
Leitpunkte für die schulpolitische Diskussion der CDU in Hamminkeln 

 

 

Demografischer Wandel, Schulform-Debatte, neue Ansprüche der Wissens- und In-

formationsgesellschaft: Die CDU in Hamminkeln stellt sich diesen Herausforderun-

gen der Bildungspolitik. Wir erkennen neue Realitäten und Veränderungen an. Mit 

der Zukunft der Schulen in unserer Stadt befassen wir uns ernsthaft und intensiv. 

Das Wohl der Schülerinnen und Schüler steht im Mittelpunkt. 

 

Zehn Leitpunkte sind für uns für die weitere Debatte wichtig: 

 

1) Wir wollen keine Veränderung der Schullandschaft in der Stadt Hamminkeln, 

nur um etwas zu verändern, sondern jede Veränderung muss eine Verbesse-

rung bringen.  

 

2) Wir wollen die bisherige qualitativ gute Ausbildung unserer Schülerinnen und 

Schüler weiterhin stärken. Das Abitur ist für uns keine allein seligmachende 

(oder gravierende) Prestige-Frage unserer Stadtentwicklung oder des Stadt-

marketings. Die exzellente Qualität der bestehenden Gymnasien gilt es zu 

stärken statt zu schwächen. 

 

3) Wir wollen keine Schulsysteme mit 1.000 oder gar 2.000 Schülerinnen und 

Schülern. Die Qualität unserer bestehenden weiterführenden Schulen liegt 

auch in ihrer gestaltbaren Größe begründet. 

 

4) Wir wollen in der Sache entscheiden, nicht ideologisch motiviert. Das setzt für 

uns weiterhin eine ernsthafte und tiefgreifende Befassung voraus. 

 

5) Wir wollen keinen Schnellschuss, sondern eine solide Sachdiskussion ohne 

Zeitdruck. 

 

6) Wir wollen, dass der Elternwille möglichst umfassender Jahrgänge maßgeb-

lich Berücksichtigung findet. 

 

7) Wir wollen die Zahlen des Schulentwicklungsplans aktualisieren und den neu-

en Gegebenheiten der landespolitischen Ausgangslage anpassen. 

 

8) Wir wollen die ortsnahe Versorgung so weit wie möglich erhalten und eine zu-

kunftsfähige Lösung für den Standort Dingden entwickeln. 

 

9) Wir wollen die Betroffenen (Eltern, Lehrer, Schüler) intensiv aufklären und die 

weitere Schulentwicklung in einem transparenten Prozess gestalten. 

 

10) Wir wollen nach Möglichkeit einen breiten Konsens aller politisch Handelnden 

in unserer Stadt erzielen. Die bestehende Arbeitsgruppe leistet dazu einen 

wichtigen Beitrag. 


